
Black & White Day an der Pesta 

 

Am Anfang ist es gar nicht so leicht, ein Motto zu finden, das allen Kindern Spaß 

macht. So ein Mottotag hat ja immer auch die Aufgabe, gemeinsam ein Zeichen zu 

setzen, sich als Einheit zu fühlen, als Gemeinschaft.  

Verschiedene Vorschläge wurden diskutiert und besprochen. Wie kann man das 

Motto umsetzen, welche Vorarbeiten sind nötig? 

Das Motto Black and White Day erschien uns sehr sinnvoll, ein Zeichen gegen 

Rassismus zu setzen. Sich als Gemeinschaft zu fühlen, keine Ausgrenzung oder 

Diskriminierung zu erfahren, dafür sollte dieser Tag stehen. 

Wir überlegten, wie wir die Aktion in den Klassen vorstellen wollten. Es ist nicht 

immer so einfach, vor einer Klasse zu sprechen. Wir probten unsere Texte und 

wählten Bilder aus, die wir dazu zeigen wollten. 

Außerdem wollten wir diesmal auch Fotos von den Klassen haben, wo sie ihre Aktion 

präsentieren sollten. 

Und diesmal haben alle Klassen – wirklich alle – aus Grund- und Mittelschule sich 

am Freitag den 10.Mai daran beteiligt und wirklich tolle Ideen für Fotos gehabt.  

Dafür wollen wir uns ganz herzlich bedanken.  

Die SMV hatte nun die schwierige Aufgabe, die Sieger zu ermitteln. 

Es galt herauszufinden, ob wirklich alle Schüler in der Klasse in schwarz-weiß 

gekleidet waren, denn das war ja die Voraussetzung. Bei Gleichstand sollte das Foto 

entscheiden. 

Sowohl bei der Grund- als auch bei der Mittelschule fiel die Entscheidung sehr knapp 

aus. Dennoch gab es zwei Sieger: 

Wir freuen uns sehr für die Klasse 4b in der GS und für die Klasse 5a in der 

Mittelschule. 

Natürlich hoffen wir, dass das Zeichen, das wir durch den Motto-Tag gesetzt haben, 

auch weiterhin gilt. 

Sag nein zu Rassismus und Ausgrenzung – Toleranz ist toll! 

 

Euer SMV Team 


